
Damen-, Mädchen-, Kinder
Konfektion.

Ich habe für die Wmter-Saison dieser Spezial-Abteilung meines Hauses ganz besondere Aufmerksam ¬

keit gewidmet und bringe ich in großartiger Auswahl die einfachsten wie auch elegantesten Genres in

tonangebender Geschmacksrichtung zu denkbar billigsten Preisen.

Anfertigung von Kostümen, Jacketts etc. nach Mass.

18. Friedrichsplatz 18

Grösstes Sortimentsgeschäft am Platze
Crikotagen I „,

b
Z!

te Bezu 8T 1,e■*’
z . ! * Teppiche *

«loliwaren | jfetaftft lDdMWeftlU I Gardiner
* Nasche * f 1 Steppdecker
Äs! S bessere Damen-Schneiderei j

k Ilil IvllS z ‘ k unter Leitung der Frau $)irsekorn aus Berlin, $ Z ‘ N !l# 111 SCH Zf

SS A A ? langjährige Leiterin maßgebender Firmen: Otto Weber, A. Wertheim, $ yg ji |
I!#vlla%ClviiS I Herrmann Gerson, Kaiserl. Königl Hoflieferant. | Oß'ICllOCllI

№

506.
Bromberg, im

November

1903.

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.

Herbst
blasen
Strassen

und

Gesellschafts-
Zwecke

vom billigsten
bis hochelegantesten

Genre sind soeben

eingetroffen.

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.

Eigentum der Reisenden! Bromberger

EigentumderReisenden!

Verkehrs-Zeitung.
Mngemein wirksames Anzeigenblatt des deutschen Ostens.

Redaktion, Druck und Verlag der Gruenauerscheu Buchdruckerei Otto Grunwald in Bromberg.

Auflage über 15000 Exemplare! Auflage über 15000 Exemplare!
2)ie „Vromberger Verkehrs-Zeitung“ erscheint jeden Sonnabend und wird der GesttMlttNslnge der -^Stesse“ Bromberg und deren Sonderausgaben unentgeltlich beigelegt.

Die „Bromlrerger Verkehrs-Zeitung“ wird täglich an die Reisenden der «ach Bromberg
fahrenden Personenzüge verteilt und zwar auf den Stationen

Zchncidermihl, Hasel, Thorn, Inowrazlaw, Dirschau, 5ni«, Lulmlee und Lrone a. B.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ liegt in allen Bahnhofswirtschaften, Hotels» Restaurants,
Caf^s rc. aller Städte und Ortschaften

im Umkreise von ca zehn Meilen um Bromberg aus.

Preis der Anzeigen: Die 5 gespaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Besonders zu empfehlen: Anzeigen-Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauschalpreisen.
'

Geschäftsstelle: Bromberg» Wilhelrn-Straste 20.



Die Sparkasse aus Reisen.
Sk. Das Sparen muß den Leuten

bequem gemacht werden; bettn wenn

sie erst eine lange Tagesreise zurücklegen
müssen, dann lassen sie das Sparen
lieber ganz und ziehen es vor, das

Geld zu verzehren. Wir haben heute
fast in allen Städten feuer- und diebes ¬

sichere Sparkassengebäude, aber wenn

sich dieselben auf Rädern befänden und

die einzelnen Beträge von den Bewohnern
des Ortes abholen könnten so würden

vielleicht noch größere Erfolge erreicht
werden. In Mtzzlöres in den Ardennen

hat man sich wirklich entschlossen, eine

reisende Sparkasse einzuführen. Die

Bauern sind dort fleißig und wohl ¬
habend, aber sie haben so viel auf den

Feldern zu tun, daß sie nicht Zeit
finden, nach der Stadt zu fahren und

ihre Beträge einzuzahlen. Man hat
nun eine Sparkasse gebaut, welche nach
Art eines elektrischen Automobils be ¬

trieben wird und von Dorf zu Dorf
fährt, um die Beträge abzuholen. Das

Automobil ist innen und außen mit

ausziehbaren Schreibpulten versehen
und enthält einen Tisch mit bett er ¬

forderlichen Büchern, Schreibutensilien
und einer feuersicheren Kasse. Der

Wagen bietet dem Leuker desselben,

zwei Buchhaltern und einem Kassierer
Raum. Die rollende Sparkasse meldet

rechtzeitig ihre Ankunft an, so daß sich
die betreffenden Bewohner des Ortes

auf dem Platze einfinöen können, um

ihre Sparpfennige einzuzahlen.
Einstweilen soll sich diese Einrichtung

allerdings noch keiner besonderen Be ¬

liebtheit erfreum, da die Bauern ziemlich
mißtrauisch sind und fürchten, die

Beamten könnten mit deut Sparkassen
Automobil davonjagen, so daß sie ihre
Einzahlungen niemals wiedersehen.

W
G Im Verlage der Mittler’schen Buchhandlung
d (A. Fromm) Bromberg
^ ist erschienen:

1 Taichenfahrplan
für die Ostprovinzen.

Winterausgabe.
Enthält:

Alle Bahnstrecken der Bezirke Bromberg, Danzig, Königsberg,
Stettin und Posen nebst zugehörigen Pdvat - und Kleinbahn-

strecken, sowie wichtige deutsche Reise Verbindungen
von und nach Berlin.

Bestimmungen über zusammenstellbare Fahr scheinhafte,
w Zahlreiche Geschäftsanzeigen allst Art.

f Preis nur 10 .

Zu haben in den Buchhandlungen sowie in der Geschäftsstelle
Mf der „Ostdeutschen Presse“.

Vertreter
für Automaten gesucht.

ChocölrFabr. Selbmann, Dresden. I
Pfandleih-Comptoir

Bromberg, Friedrichstr. 5,
beleiht

Juwelen, Gold- u. Silberwaren.
PostaUfträge werben schnellstens besorgt.

Julius Lewiii.

■—ne Bromberg, Wilhelms!*. S« «mm».

MffläMisehe Hantelssehlek
Paul Westphal

I Höhere Lehranstalt für alle Handelswissen- 8W
schalten.

A. Grosse, Bromlerg
Gegründet 1853. TöpferstfäSSe 17. Fernsprecher 85.

Zuckerwaaren=Fabrik
Karamellen

Rocks, russ. Drops, Seiden ¬

bonbons, Kaiserküsse,
Fruchtmarkbonbons, Weift-

bonbons, Buren-Erfrischer,
MoCca-Bonbons etc.

feinste Qualität und von

Confitüren
Pralinees, Fondants in
feiner Qualität u. Auswahl.

Cfiocoladen
Haushalt-, Koch- und seihe

Ess-Chocoladen.

Caeao
entölt, lose, auch in luftdich ¬
ten Cartons u. Blechdosen.grösster Haltbarkeit.

^ Marzipan-Masse. ^

Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufen

seltene Kries mürben!
§ v. China, HaM, Kongo, Koreav. arima, yam, jcimgu, irerea,

Kreta. Pers., @tmh, Kudatt $c.-

alleversch -gar. echt-n«r2Mh.
<ßret§t gmt,E.Hayn,Naumburga/S.

m

KöiiMdtM
Stliletforit!!

zur Freilegung des Königl.
Schlosses»

Hauptgewinne 5 <MM)Ö A,
20 ÖÖO Ä, 10 000 .1 n. s. w.

Rur Bargeld.
Ziehung 10.—11* November.

Lose ä 3 A,
m-Gewinnliste u.Porto 30 Pf. mehr

empfiehlt und versendet

L.Jarchow,®iljjelntiUO
Geschäftsstelle dieser Zeitüng.

Fiihrpian der Kromberger Kreisbahnen.
Gültig vom 1 . Oktober 1903 ab.

Crone e. K.—Krombrrz
und zurück.

Die moderne Hausfrau.
Dienstmädchen: »Ein entsetz

sicher Geruch von verdorbenem Gemüse
und verbranntem Fleisch herrscht hier ¬
in der Küche.“

IungtFrau: »Sie haben Recht,
Minna! Wir wollen uns eine Zigarette
anstecken!“

CO ! OO I OQ

Stationen-

5 so

6 oiiioi

Von der Schmiere.
»Das verehrte Publikum wird auf ¬

merksam gemacht, daß sich bei dem

Gelage int dritten Akt der Held mit

Champagner wirklich betrinkt.“
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Besondere Aufmerksamkeit.
Direktor: »Wie Sie wissen,

werden wir dem hiesigen Mäßig
keitsvereitt zu seiner Stiftungsfeier
eine Festvorstelluttg geben! . . . Was

können wir da spielen?“
Regisseur: »Sehr einfach: »Ein

Glas Wasser“ von Scribe.“

Scherzfrage.
Bei welchem Sport gibt's die un ¬

ausstehlichsten Menschen?
Bei den Luftschiffern, sie sehen auf

alles von oben herab und streuen den

Leuten gerne Sand in die Augen!

Zuvorkommend.
Chef: „Worüber grübeln Sil

denn?“
Kommis: »Ich will eine Steuer ¬

reklamation einreichen und weiß nicht
recht, womit ich sie begründen soll.

Chef (nachdenklich): »Wissen Sie,

Meyer, ich werd' Ihnen etwas vom

Gehalt abziehen!“

Boshaft.
Protz: „. 7 . . Ja, lieber Doktor,

unser Millionärklub repräsentiert ein

kolossales Vermögen.“
Doktor: »So! . . . Wie viele

Nullen zählt er denn jetzt?“

Beim Dheateragenten.
Direktor: »Ist die mir empfohlene

Naive auch wirklich ersten Ranges?“
Agent: »Ich sage Ihnen, raffiniert

naiv!“

Cronr n. K.—Gumomtz
und zurück.

Zug
11

Stationen. :
8
ia

9

425I ab Crone a. B. . .0 m 61 *

43s] Okollo . . .
— 6“'

444 — 1 Stopka. . .

*

J k — 5 ^

450 — Moltke-Grnbe — 552
501 — Goscirradz .

— 543
518 — Böthkenwalde — 528 i
524 — Witoldowo I — 522 !

535 Witoldowo II — 511
5 Ü — Ho enfelde .

— 450 !
555 — Abzweignng .

— 454
601 — Trzementowo — 443
618 — Kasprowo — 432
625 1

—“ Goncerzcwo .
*— s“ ! I

638 ; - ' Teresin . . . i 1 4 12 :1
646 ! __ Michalin . .

— 358 | i

655 '
— 1 an Gumnowitz . .ab

—

348 ! ! I

Wierzchmn—AromlM
und zurück.

534
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3 so

359
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ab Wierzchncin
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.an

. A
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ab Bachwitz . .
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Slmwrvö
Abzweignng .

Trzementowo.
Kasprowo. .
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Mocheln . .
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Mühlthal. .
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anBrombera. . A

2 *8 10|4
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Anmerkung -um Fahrplan.
1. Sämtliche Züge halten auf den Zwischenstationen

nur nach Bedarf.
2. Die Zeiten von 6A abends bis 5 ^ morgens sind

durch Unterstreichen der Minuten gekennzeichnet.

Meine szsialatoteilLmig

Lampen
für Petroleum, Gas- n. elektrisches Licht

ist durch Eingang zahlreicher Neuheiten
wieder aufs beste sortiert.

Ich verwende nur Brenner bester Qualität und werden
sämtliche Kronen unter

§BP fachmännischer Leitung
kostenlos angebracht.

Grösste Neuheit!! Überraschender Lichtefiekti!

b. :Graetzifi-Llcht.
(Hängendes Gaslicht.)

Ersatz für elektrisches Licht, dieses jedoch an Leuchtkraft über ¬
treffend. An jeder vorhandenen Lampe etc. anzubringen.

Franz teil Breiten,
Danzigerstraße 7 .

Spezitlabteüung M BelenctoisgegenstinlE.

Prof. Dr. G. Jänners
Original-Normal

für Dame«, lernn trab Kinder
in patentiertem, porös gewebtem Pallas - Trikot - Gewebe.

Zu haben bei bet Finna

Leo Brikckmann,
Kromberg.

Dieses neue Gewebe
ist poröser und elastischer, als das gewöhn ¬
liche Lrikötgewebe, gestattet dadurch bebt
Körper größere Freiheit der Bewegung,
geht weniger ein, verfilzt nicht und bleibt
infolgedessen luftdurchlässiger, was von der
Hhg'

Emil Conrad
gegr. 1881 . Sattlermeister gegr. 1881 .

Ur. 80 Friedrkchstrahe Ur. 80

bringt hiermit sein überaus reichhaltiges Lager in

Reit-, Fahr- uni

IG-Utensilien
in empfehlende Erinnerung.

Niederlage von

aus der renommierten Fabrik von Bustav Kitz, Neustettin.

fK Nach wie vor die niedrigsten Preise in

| Thee, Caeao,
I Chocolade, Cakes
5 w

6 bei stur vorzüglichsten Qualitäten, stets frischester

ch Ware.

! A. Pfrenger, Bromberg,
| Danzigerstr. 2,

| Confitüren-, Chocolaflen- und MarzMahrik.

^€66€€€6€€«€€€€:€6€€€€e€:€€e66ee€€€e€6e€€'6€€€€

Ä. Czwil|li«$hi, VfistleitstUft,
CeUphon 635 . CbcatC1*plat|. CcUph .11 635 .

Altrenommiert R Ausstattungen
In Daten-, Herren- und Klnierwäscle.

Spezialitäten:
Oberhemden, Brautaussteuern,

Tisch- und Hauswäsche, komplette Betten,
Bettfedern und Daunen.

Gieb Acht!
“■■HZ II IIIIIW I H M l llll II IIII IIII I lll IUI WM IHM ■*“ —'»

Es bleibt doch wahn

Ae testen Zuthaten
Halte Wachtl sind die billigsten!

Darum, Ihr Hausfrauen, verlangt nur:

Ittebalr • Schutz-Borde „primisrimä“ mit Aufdruck: „Vorwerk“
UJvllCtie Schutz-Borde „ „Vorwerk“
$CbWei$$-BlättCr (Tricot- u. Gummi-Platten) „ „Vorwerk“
Kragett-€itt!agc, speziell „?ractica“w. Carton-Aufdruck „Vorwerk“
Die Marke „VOBWBBK“ verbürgt eine unerreichte Qualität und

Zweckdienlichkeit der Fabrikate.
Jedeebessere Geschart fiilartdieVorwerkL’sclienFabrikate.



Beleuchtungs - Gegenstände:
a. fttr Petroleum,

Hänge- und Tischlainpeii in neuen

geschmackvollen Farben- u. Zusammen ¬
stellungen. Majolika - Lampen, Kande ¬
laber, wandarme, Kfdnen in echtem
Blattgold, Ampeln, Klavierlampen,
Säulen- und Ständerlampen.

b, für Spiritus-brlühlicht,
Kronen in echter Bronze mit 3* 5 und
mehr Armen, Hänge- und Tischlampen,
Klavierlampen, Niederlage sämtL Gegen ¬
stände der Spiritus-Zentrale Berlin zu

Originalpreisen, sowie Ausführung jeder
Reparatur und Änderung.

Vom h September ab Werden Inter ¬
essenten die Neuheiten bereitwilligst
praktisch vorgeführt.

c* für Gas, Elektrisch und
Iiicht,

Kronen in echter Bronze, cuivre poli,
Bronze mit Kristall-Behang in allen
Stilarten.

WW- Veuetianisciie Kronen nach

mm* Dr. Candiani, Venise.

Neu! Neu!

MT Graetzin-Licht
Überrasöhenddr Erfolg an Licht-Effekt
und elegantem Aussehen. Probelampe
brennend zu besichtigen.

Übernahme sämtL Gasanlagen u. Neu ¬
einrichtungen für alle Zwecke unter
persönlicher fachm, Leitung, Ümänder.
jeder alten Lampe zu Gas-, Spiritus-,
Elektrisch- oder Petroleumglühlicht.

msm

A.

Hensel, Bromberg
Danzlgerstrasse 165 gart, and 1. Etage.

Abteilung iür technische Zwecke und Installationen. -WD

atü Dahnbos
Vis-ä-vis dein Pöstatilt It.

Neitfenbvierte Zifflinef
mit vorzüglichen Betten

von Mk. 1,25 an.

Gute Küche, bestgepflegte Biere!
tilektr. ficht. Bad im Mause.

Fernsprech. 628 . Hausdiener am Bhf.

BSHSSOKSAAWDIIAKHWOZGK

i Hüffmann's Hotel. |
! BromSörg, «n

! Karlstt.- tt. Livöttiusstr.-Ecke. W

J 5 Minuten vom Bahnhof, f
i Zimmer mit guten Betten, w

\ Logis 1,50 Mk., bei längerem G

j Aufenthalt Ermäßigung. I
5 Den Herren Geschäftsreisenden W

bestens empfohlen. M
> Hausdiener am Btthnhöf.

Restaurant Bncliholz
(früher Sauer)

Bromherg, Wilhelmstr. Nr. 70

Ausschank von diversen hestgepfieyten Bieren
Ganz vorzüglicher Mittagstisch

von 12—3 Uhr. Gedeck Mk. 1,25 u. 1,50
Reichhaltige Frühstücks- u. Abendkarte

Diners u. Soupers zu jeder Tageszeit.

<x. Ichmidt

Hötel u. Restaurant
Bromberg, Kornmarkt 8.

Vereins- Ei Gesellschaftszimmer.
Französisches Billard.

Straßenbahn-Verbindung
nach jeder Richtung,

Vorzgl. Mittagstisoh von 1—3 Uhr.
Aufmerksame Bedienung.

Restaurant Monopol
Wilhelmstr. 12

vis-ä-vis dem Stadttheater.
Neuer Wirt. -8- Neu renoviert.

VorzgfL Mittag-stisch
Gut gepflegte Biere

Pilsener Urquell, Münchener
Leisthräu, Höcherlbr. Cnim.

Neues Billard.

Thorn.
Hotel „znr Holzbörse“

Araberstrasse 16.

Neu eröffnet.

Elegante Ausstattung.
Damenbedienung.

Besitzer Xavier Couraont.

frachtbriefe
mit Stempel der Königlichen EisSttbahNdirektion in Bromberg

tiefest Mit FirMett-Eintzrück ßim Und zweiseitig
Gruenauersche Buchdruckerei Otto Grunwald Bromberg.

6.09 früh»

Damen-

u.

Kindermäntel

WM- Berliner Fabrikat tWI

6eik«ttt.tDaßcntMti$0ff
AW- Blusenstoffe

HW- Herren- u. Damenwäsche “WZ
WM- Leinen, Inletts, Bettzeuge “fSff
VW- Tischgedecke, Handtücher

HW- Taschentücher WW
Reisedecken, Schlafdecken, Pferdedecken
WM- Teppiche, Fellvorlagen -WD

W Läuferstoffe
Gardinen, Stores, Rouleaux usw.

empfiehlt in großer Auswahl

z« reellen Preisen

Carl PaillS vom. Benno Thiele
frtedrtcbsplat? 8.

Prabeit- intb lEiMilfenöHngeit umgehe»-.

Widerspruch.
Mutter (die soeben mit ihrm

drei heiratsfähigen Töchtern aus dem

Seebad zurückgekehrt ist, ohne dieselben
an den Mann gebracht zu haben):
„So, da wären wir wieder einmal

umsonst im Bade gewesen!“
Gatte: „Was? Umsonst? — Die

Geschichte hat mich 1000 M. gekostet l“

Der schäbige Rest.
E r: »Den ganzen Hundertmarkschein

hast Du ausgegeben? — Du wolltest
doch nur dreißig Mark für einen Hut
bezahlen I“

Sier „Ach, der Verkäufer konnte
den Schein nicht wechseln, und da habe
ich für den Rest noch drei Hüte gekauft!“

Fahrplan
der in Bromberg ankommenden und von Bromberg abgebenden

Eisenbahnzüge, giltig vom i* Oktober 19ÖS ab bis auf Weiteres.
Zur Beachtung! Bei Benutzung der BitkchgäNgsMe ist eine Platzkarte zu lösen.

Ankunft tu Arombekg.
Richtung von Berlin, Schueidemühl.

4.fi früh, Schnellzug. ----- 9.07 vorm. ----- 1.28 nachm., von Eüstrin. ~ 4.05 nachm.
— «L übends. — 10,Ü abends. - iä.M nachts, Durchgangszng.

Richtung von Königsberg» Danzig, Dirschau, Graudenz, Laskowitz.
6.12 vorm. — 8,g0 botttt. — ll.äö vorM. — iä.iÖ Mittags. — 3.13 nachm. —

7.fi abends. — lö.fi abends.
Richtung von JUsterbttkg, AttzLSttdröwo. Thorn.

3.69 früh, Durchgangszngi - 8,31 v0M-> Pets--ZUg ödn Allenstiin. — 12.55 nachm.
— 3.13 nachm. — 7,2i abends. — 8.^2 abends. — 11.5g nachts Schnellzug.

Richtung von Posen, Jnowrazlaw,
— 9.82 vorm. — 1.31 Nächm. — 4.37 Nachm. --- 6.5 ätzmds. —

85 abends. — iO.fi nachts.
Richtung von Cutmsee, Fordon.

6,SB vorm. — 1S.B1 nachm, - s.fi abends. — li.fi abends. — ii.fi nachts,
Richtung von Znin, Schnbin, Rinarschewo.

8.24 vorm. — 1.00 Nachm. — 641 abends. — 11,12 abends,

Abführt von Bromberg.
Richtung nach Gchneidemühl bezw. Berlin.

Aus Bromberg: 4.22 früh. —= 6.17 früh, DmchgaNgSzug, — 8.43 vorm. —

1.68 nachm. - 3M nachm, -7.fi abends, — 12 .V 2 nachts, Schnellzug.
Ankunft in Gchneidemühl: 6.84 früh. — 7.31 früh, Durchsangszug. —

10.46 öörm. — 2.54 nachm. — 5.13 nachm. — 9.23 abends — 1-22
nachts, Schnellzug,
Berlin Friedrichs! t.: 54* früh. — 6.11 früh, ab Schneide-
mühl Durchgangszug. — 11.28 vorm., Durchgüttgszug, 1,33
nachm. — 8,30 nachm. — 10 ,E abends.

Richtung nach Jnowrazlaw bezw. Posen.
Aus Bromberg: 6.28 früh. — 9.14 vorm. — 11.34 vorm. — 12.18 nachm. —

3.23 nachm. — 7A abends. — 11,22 abends.
Ankunft in Jnowrazlaw: 7.23 früh. — 10.18 vorm. — 12,25 nachm. —

1.03 nachm. — 4.19 nachm. — 8.fi abends. — llfi nachts.
Posen: 9.55 vorm, — 2,49 nachm. — 2,51 nachm. — 3,02 nachm.
— 6,37 abends, - 11,18 abends. - 1,22 nachts-

Mchtung nach Laskowitz, Dirschau, Danzig Hauptbhf. bezw. Königsberg.
Aus BromVera: 6.15 früh. — 10,OÖ Vörm. — 1.40nachm. — 4,48KachM. —

81 abends, — 9.W abends, — 12.5 nachts.
Laskowitz: 7.r^ früh, — 11.05 vorm. — 2.44 nachm. — 8,55
nachm. — 9.fi abends, 91 abends. —1-fi nachts (nach Graudmz).
Dirschau: 8.45 vorm. — 12.40 nachm. — 4.17 nachm. — 7.fi
abends. — 10.47 abends. — iÖ,fi abends.
Danzig Hptbhf.: 9.42 vorm. — 1.88 NüchM. — 5.25 nachm. —

8.40 abends. — 121 nachts.
Königsberg: 12.31 nachm, — 7.» abends, — 14.fi nachts.
11 nachts. — 2.45 nachts.

bezw. Insterburg.
- 12.20 nachm. — 4,15

Ankunft in SfiTin uhtb“hf, “M'ftüm'GchnDzug.^- wÄ
1.98 nachm. — 8.23 nachm. — 9,g| abends. — 12.1 nachts. — 11
nachts, Durchgangszug. ■

Alexandrowo: 6,57 früh, Schnellzug. — 12.24 nachm. — 2.07
nachm. — 81 abends. — 1|2 nachts, PnrchgangSzug.
Insterburg: 8,06 vorm, — 1.14 nachm. — 6.fi abends, — 91
abends, Durchgangszug. — 11.1 nachts.

Richtung nach Rinarschewo, Schubin bezw. Znin.
Aus Bromberg: 6.23 früh. — 11.50 vorm. — 2.00 nachm. — 840 abends.
Abführt aus Rinarschewo: 7.00 früh. — 12,28 nachm. — 2.38 nachm. -

8.87 abends.
,, „ Schubitt: 7.90 früh. — 12.54nachm.--3.04 nachm. — 8.fi abends,

Ankunft in Znin: 8.16 vorm. — 1.40 nachm. — 3.50 nachm. — 9.1 abends.

Richtung Bromberg-Fordon-Schönsee und zurück.

Ankunft in

ES KKKKKKKKKSOEEHOEEEEEe
^ ^ Gegründet 1858.

E. Albrecht
Wägöiifäbrik xxiit eiectr. KraftbetHeb

Gstmmstr. Nr. 11. Bromberg. Gammstr. Nr. 11.

Stets grosses Lager
nur selbstgefert. Wagen in neuen Mustern u. bekannter reeller Ausführung.

Anfertigetings von G-eschäftsWagen aller Art.
_

WW^ Reparaturen sachgemäss, schnell und billig. “WA

Gicht
Urtheil

über

Antiarthfin
Herr E. W. LantzsS schkßiVl:

Ich möchte Sie vittktz, mit

(©ttlicttt U. Gstbstöffsäligettitt D.RP. lil)

tpewige einem Gichtkranken übergeben habe^
über den Erfolg, tvelchM ich Und aNbßkö Seiwelchen ich und ändere serbende Mit Ihren Pillen erzielten, zu ber

welcherE jahrelang gelitten^ist vollständig bchoben.^ Ich hätte^nil t ge ¬
tonte

.... lös mit Ihren Pillen erzieltem
Meine Gicht, an

jrL t -' '

gläUbt, nach dem
gehoben werden.

Monäte- und vierteljahrelang habe ich Bett und Stube Nicht verlassen können, die
Schmerzen waren oft zUtn Wahnsinnigwerden. Mit unheimlicher Sicherheit stellte sich das
schreckliche Leiden immer wieder ein. Und jetzt nach längerem Gebrauche des Antiarthrins
bin ich gesund wie der Fisch im Wasser- Schon seit vorigem SoMmet habe ich keinen
Anfall mehr gehabt.

Ich hätte Ihnen dies schön längst Mitteilen können, allein ich wollte über erst bett
Winter und mit diesem die wechselvolle Witterung abwarten, um einen Bestand der Heilung
feststellen zu können. Allerdings habe ich auch nach der Heilung und zwar nur bei Eintritt
schlechter Witterung weitere Pülver genommen, Bin aber rite durch Schmerzen dazu ver ¬
anlaßt worden. Ich hätte bei meinem Alter und bei dem schon seit 1895 bestehenden
$etben an Heilung Nicht Mhr geglaubt; M§ dieselbe trotzdem eingetreten, verdanke ich
Ihrem Antiktrthrin.

Auch von Hetrn Kaufmann Deweß, welcher auch im höckiüen Grade leidend war
und auf mein Anraten Antiarthrin gebrauchte, soll ich Ihnen den Dank übermitteln.
Derselbe läuft tritt mir wieder um die Wette und findet Nicht Worte genüg des Dankes
über seine Heuung.

Nur in Apotheken. Wö nicht, besorgt fdf, Zusendung die chm. Ffitzrtk von
Ludwig Seil & Co., München 43, von welcher gratis

“

und franko eine 40 Seiten starke Brochüre versandt
wird, welche eingehenden Ausschluß über Alles gibt, was

für Gicht-, Rheuma- und JsHikS-LktSendc vön Interesse
ist- (Postkarte genügt.)

e nbun g die chm. Fabrik VSN
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Goldene Meddllle Bromberg.

„Bes$arabia
4<

BROMBERG
Wilhelmstrasse Nr. 11.

Osapdten-.Jabak-,
hülsen- und C ar ^na5en-jFabpiH

mit elektrischem Betrieb.

lg12.2
12.2

Die Zeiten von 6 oo Abends bis 5.fi Morgens sind durch Unterstreichen bet
Minutenziffern gekennzeichnet.

Ein Franenkenner.
Kritiker: »Dieser Roman tst

von einer Dame geschrieben.“
Verleger: „Wie haben Sie das

Müten?- Er ist doch anonym trfchlt-
ttml Ä

Kritiker: „Ja, aber die Autorin
läßt ihre Heldin jedesmal in neuen

Toiletten auftreten!“

Merkwürdige Entschuldigung»
Schwiegersohn: *. * Hundert ¬

tausend Mark Mitgift wollen Sie Mir

etzt tttit geben? Sie versprachen mir

doch zwktMälhUNdMMMI-
lZchwiLSLkbäter: „Mer ich

bitt' Sie» wer wird denn auch jedes
Wort auf die Wagschale (egen ? I“

Unerbittlich.
»Ihr Met» gnädiges Fräulein?«
»Zwanzig gahre vorbei, Herr Pre ¬

sident !“

„Ihr Alter, genau? w

„Zwischen zwanzig und dreißig.“
„Aber bitte» sagen Sie uns gütigst,'

wann Sie dreißig erreichen!-
„Morgen“, Herr Präsident!“

Reflexion.
Junge Fraü (in der Sommer-

sktsche eine Postanweisung vön ihrem
MtkNne empfangend) $ sTausend Küffe
schickt er und hundert Mark, ich wollte,
es wäre umgekehrt!“

Etnndesgemäfl.
A. (in Kissingen zu einem neuen

Kurgast, der ssin erstes Bad nahm):
.Na, Herr Semmltt, wie fühlen Sie

sich nach dem Bade?“

Bäckermeister: „Großartig.ich
komme mir vor, wie frischgebacken!•

Was ein Knabe über seinen
Barer denkt.

Mit zehn Jahren denkt der JMge,
daß sein Pater doch recht viel weiß;
mit 15, daß er selbst ebensoviel wisse,
wie sein Vater; mit Al meint der

junge Mann, daß er noch einmal soviel
wisse; mit BO, daß er seinen Vater

vielleicht mal UN Rat fragen könne;
mit 40, daß sein Vater vielleicht doch
etwas mehr wisse; mit 50 beginnt et

dessen Rat zu suchen, und mit 60,
wenn der Vater nämlich gestorben ist,
meint er, daß der Verstorbene doch der

klügste Mensch gewesen, bet jemals
gelebt habe.

Fatales Entgegenkommen.
Kommerzienrat (als sich seine

Gäste hungrig von der Tafel erhoben) r

„Ich hoffe, daß die Herrschaften mir

recht bald wieder das Bergnttgen machen
werden.“

Ein Gast: „Oh wenn Sie wün ¬

schen — t)fort! #

;fi

Kasernenhofblüte.
Unteroffizier (zum Rekruten,

der im ZivilverhältniS Eisenbahner ist):
„Wie der Mensch wieder am Reck da
droben baumelt! Mit den Händen
telegraphiert er und mit den Beinen

trägt (t Frachtbriefe auS!*



: -

i jei» Enorme Auswahl!

Vorzügliche Fagons.
WLI

Mitgefühl.
Afrikareisender: »Jchbinin

Gegenden gereist, wo ich Wochen lang
keinen Menschen zu sehen bekam; ich
war ganz auf mich selbst angewiesen...“

Dame: „Sie Ärmster l“

Kaltblütig.
Matrose (in eine Schiffskabine

stürzend): „Mister Knox. wachen Sie

auf, das Schiff ist verloren. eS gibt
keine Rettung mehr!“

Mister Knox: „Goddam, was

brauchen Sie mich dann zu wecken!“

(Dreht sich um und schläft weiter.)

Sehr solide Stoffe.

Arnold Aronsohn,
Fernsprecher 382. Bromherg* Friedrichstrasse 22.

Eigene Ateliers für Maassanfertigung.

Beim Heiratsvermittler.
„Reflektieren Sie vielleicht auf Ihre

geschiedene Frau?“
„Ich nehme sie ganz gern wieder;

aber meine Köchin will sie um keinen
Preis wieder haben!“

Unbedacht.
Mann (vor dem Spaziergang

ärgerlich): „Bei Dir dauert das An ¬

ziehen immer zwei Stunden, während
ich in 5 Minuten fertig bin.“

Frau: „Glaub's; Du hast auch
nur noch vier Knöpfe an Deinem
ganzen Anzug!“

Hngebot n MMMdMkt!
&cvvcnia*tctt*n\i

zu Mk. 10, 12, 15, 17 usw.

ßtvvtnacbvs&anxn&t
zu Mk. 24, 27, 33 usw.

cvvtnjsppen
, f50, 9,0zu Mk. 5,50 00 usw.

Jünglings-Joppen u. -Anzüge
zu außergewöhnlich billigen Preisen.

Kitat>eim«$itse!!!
von Mk. 2,90 an.

iu>** 5W* in iiöetf “Ä?“ aIit4to '

Mk. 10, 13f,
“■

eit
reifen.

■

15, 17 usw.

Arbeiter.Anzüge. P?Ä*‘?Ä
Sämtliche Sachen haben garantiert guten Sitz.

Kaufhaus Moritz Meyersohn,
Friedrichsplatz 28. BROMBERGf. Friedrichsplatz 28,

1 .

Vom jetzigen Besitzer renoviert.

Gute Betten, saubere Zimmer,
gute Küche.

Hält sich den Herren Geschäfts ¬
reisenden angelegentl. empfohlen.

O. Fromm.

gj||M

BROMBERG

fegner ’ 8 Hdlel
100 Schritt rechts vom Bahnhof.

Vollständig neu umgestaltet und mit allen der Neuzeit ent ¬

sprechenden Bequemlichkeiten versehen.

Logis 1,50 Mk. Bei längerem Aufenthalt Ermässigung.
Kein Table d’hote-Zwang. — Kein Wein-Zwang.

j)V Hausdiener am Bahnhof. * Hermann Spiüdler.

Gegenstände für Brandmalerei,
Herhseh nitt und Malerei

in Holz, Leder, Pappe, Metall etc. empfiehlt in grösster Auswahl,
mit und ohne Vorzeichnung.

Sämmtliche Zuthaten zu Havanna-Arbeiten.

Platin-Rrenn-Apparate,
TletlranistHte, Del- o. Agnarellfarben, Pinsel, Vorlagen etc.

Hedwig Kassler,

VMM

Pflügte
aller

Arten.

Ein-,
zwei- u.

mehr ¬

scharig

Bewährte
Kon ¬

struktion!

Weit ¬

gehendste
Garantie!

offeriert unter günstigsten Zahlungsbedingungen!

Bild. Sack, Bromberg.
Sämtliche landw. Maschinen und Berate.

M

ff BriichleicLericie.
Heinrich Loewy,

K. K. Hofbandagist aus Berlin,
hält Sprechstunden zwecks Massnahme s. Bandagen ab:

Bromberg, Sonnabend, 14./11., vorm. 9—1 1 «„.„i

nachm. 3-7 1 SSHJ
Sonntag, 15./11., vorm. 9-12 J AOier *

Hinweis.
Kranken vttb deren Angehörigen,

welche mit einem chronischen Katarrh
der Lunge oder bergt, behaftet sind,
sei die Beachtung des heutigen Extra ¬
blattes der chemischen Fabrik
Dr. H o f mann N a ch f. M e er an e

i. S a. empfohlen. Diese Firma bringt
unter der Bezeichnung Glandulön
ein Präparat in den Verkehr, das sich
als außerordentlich wirksam gegen
Lungenleiden gezeigt hat und auch seitens
der Herren Ärzte mit bestem Erfolg
angewendet wird.

Unserer heutigen Gesamt-
Auslage liegt ein Prospekt

des weltbekanntenTabakhausesJ. Fraß
in Iggelheim (Pfalz) bei, aus den
wir der billigen Preise bei guter Waren ¬
lieferung wegen unsere Leser empfehlend
aufmerksam machen.

dScftvidPte
Knoten »Anzüge

der Trikotkleiderfabrik Stuttgart
empfiehlt als gesund, dauerhaft, praktisch

Gustav Adicht, Kromkerg.

KKehtnerfauf.

Bettfedern Bettfedern Bettfedern
doppelt gereinigt und entstäubt, Pfd. 0.50, 1.00, 1.75, 2.00, 2.50, 3.00, 4.00.

fertige Betten * fertige Betten # fertige Betten
Stand 12, 20, 25, 30, 40, 50, 60, 70 bis 100 Mk.

Fertige Wäsche
peinlich saubere Abarbeitung, enorm billig.

Trlkotagen — Trikotagen — Trikotagen
Meisterst® sie — Kleiderstoffe — Kleiderstoffe

grosse Auswahl, zu sehr billigen Preisen.

Wäschetabrik Gronowski & Wolfs, Bromberg
Friedrich- und iiofstrassen-Ecke.

Lieferanten für Königliche und Städtische Behörden. K

Zum Besuch
meiner Ausstellung

von künstlichen Blumen, Palmen und

Dekorationspflanzen,
sowie aus denselben

geschmackvollst arrangierte Füllungen
zu Jardinieren, Tafelaufsätzen, Töpfen, Ampeln

und Körben,

wuniervollen künstlichen ßonquetts ln Vasen,
künstl. Fruchtarrangements, Ranken,

ferner:

Säulen, Büsten, Figuren, japanischen Fächern,
Vasen, Nippes u. Bildern

— zu billigsten Preisen — ladet ergebenst ein

8. M. Hoesmer, Friedriehstr. 29.

Stadt-Theater.
Wochenrepertoire.

Sonntag, 8. November:
100 000 Taler.

Posse mit Gesang nach D. Kalisch
von L. Herrmann.

Montag, 9. November:
Keine Vorstellung.
Dienstag, 10. November:

Zur Feier von Schillers Geburtstag.
Die Karlsschüler.

Schauspiel von Heim. Laube.

Mittwoch, 11. November:
Liebesmanöver.

Lustspiel von C. Kraatz u. Freih.
v. Schlicht.

Donnerstag, 12. November:
(12. Novität; zum ersten Male:)
Der Sturmgeselle Sokrates.

Schauspiel von Hermann y£>ub ermattn

Freitag, 13. November:
(zum letzten Male:)

Der König.
Schauspiel m einem Borspiel und

4 Akten von B. Bsörnson.
Sonnabend, 14. November:

Vorstellung zu kleinen Preisen:
5. Aufführung im Cyclus nationaler

Dramen:
Kaiser Heinrich.

(2. Abend von „Heinrich und Hein ¬
richs Geschlecht.)

Trauerspiel von Ernst v. Wildenbruch.

CONCORDIA
Wilhelmstr. 25

Direktor: Eugen Bengs.
Schönstes Vergnügungs-Etablissement Brombergs

Täglich grosse
Spezialitäten - Vorstellung.

Auftreten von nur erstklassigen
Artisten.

I «lelfatrlk H. Schmidtke
Kornmarktstrasse 6 a. d. Strassenbahn.

Kunsttischlern

Braut-Ausstattungen in allen Preislagen
sofort lieferbar. Grösstes Möbellager Brombergs. 5 Jahre Garantie.

Franko-Lieferung nach ausserhalb.

Goldene und silberne Medaillen. Empfehlungen in allen Städten des Ostens. g

Verlag und Rotationsdruck der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald Bromberg.

,

'
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